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war übrigens bei dem unglücklichen Könige bis zuletzt persona

den bayriſchen Ultramontanen ein wohlgehaßter Mann Der
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Politiſche Ueberſicht
Mit den Wünſchen der Konſervativen und Ultra

montanen den Grafen Caprivi durch Dr Mignuel erſetzt
u ſehen beſchäftigt ſich die WeſerZtg die deutſch freiſinnige
nſchauungen in gemäßigter Weiſe zu vertreten pflegt Aus
em in dem Artikel entwickelten Gedankengange ſeien folgende

Ausführungen hervorgehoben die wie uns ſcheint bei ſämmt
lichen liberalen Parteien größte Beachtung verdienen Das

Blatt ſchreibt
Es iſt wohl nicht zu bezweifeln daß die herrſchende Ge

witterſtimmung der konſervativen Partei eine Sturmpolitik ein
geſlößt hat deren erſte Symptome allmälig zutage getreten ſind
jetzt aber ſchon eine neue Situation deutlich erkennen laſſen
Um ſich durch Heranziehung größerer Maſſen in den Augen
des Monarchen den Anſchein größerer Subſtanz zu geben hat
dieſe ihrem Weſen nach ariſtokratiſche und deshalb kleine Partei
den Weg demagogiſcher Agitation betreten Jhre eigentliche
Arbeit aber geht nicht nach unten ſondern nach oben Dem
Grafen Caprivi das Vertrauen deſſen er beim Kaiſer genießt
zu rauben und dem Kaiſer ein neues Vertrauen zu den Männern
der Kreuzztg einzuflößen darauf iſt jetzt das ganze Streben
gerichtet Jede Gelegenheit wird jetzt wahrgenommen um den
mißliebigen Miniſter als einen Schützling der liberalen
Fraktionen und einen ſyſtematiſchen Feind der Landwirth
ſchaft darzuſtellen Man hofft damit auf das Gemüth des
Monarchen einzuwirken Der ren will es daß dieſe Feind
ſeligkeiten mit einer ſachlich ſtark erſchütterten Stellung des
Augegriffenen zuſammentreffen Das gibt ihnen eine politiſche
Wichtigkeit die ſie an ſich nicht haben würden Daß ein Mo
narch den Miniſter der in einer Frage erſten Ranges
keine Majorität aufzubringen vermag fallen läßt und es
verſucht mit einem andern Staatsmanne zum Ziele zu kommen
iſt nichts Außerordentliches und inſoweit kann man der Rech
par der Konſervativen eine gewiſſe Berechtigung nicht ab
ſprechen

Um ſo mehr Grund haben alle Gegner eines konſervativ
klerikalen Bündniſſes auf der Hut zu ſein Denn es ſteht
wohl außer Zweifel daß das Centrum wenn ſeine Be

für eine der Regierung genehme Militärvorlage zu haben
wäre

Der Rücktritt des Grafen Holuſtein in Bayern ſo
lautet der Name vollſtändig von ſeinem Poſten als Ober

hat ſich geräuſchlos vollzogen nur ein kurzes Telegramm
meldete darüber Dennoch verdient daran erinnert zu werden
daß ſein Name mit der Entſtehungsgeſchichte des Deutſchen
Reiches unguslöſchlich verknüpft iſt Als König Ludwig II im
Spätherbſte 1870 zögern wollte König Wilhelm die Kaiſer
krone anzubieten da ließ Bismarck durch den Grafen
Holnſtein jenes berühmte Schreiben nach Hohenſchwangau
überbringen deſſen auch Kaiſer Friedrich in ſeinem

gedacht hat Die raſche Entſcheidung
Ludwig s II iſt auf Holnſtein s Drängen zurückzuführen Er

gratissima und vielleicht auch aus dieſer Veranlaſſung bei

Rücktritt des Grafen iſt nicht auf politiſche Gründe zurück
zuführen nur die Rückſicht auf die Finanzen des Hofhaus

Ein Leitartikel des Standard des Hauptblattes der eng
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J 7 J2Halle den 18 März
Gelehrten Rudolf Virchow der augenblicklich in London
weilt und dem von allen Seiten große Ovationen de
werden Sehr intereſſant iſt die Anſicht des ToryBlattes
daß ein Mann wie Virchow gleich Gladſtone dem ge
lehrten Kenner des Homer längſt einmal in Preußen Miniſter
eworden wäre wenn eben auch bei uns das engliſche
zarlamentsſyſtem beſtände Aus der Feſtrede die Virchow in

der Aula der Londoner Univerſität in engliſcher Sprache hielt
ſeien übrigens nachſtehende Sätze angeführt

Wer bedürfte nicht in den immer wechſelnden Ereigniſſen des
Lebens der Ermuthigung Zwar beruht das innere Glück
nicht auf der Schätzung unſerer Leiſtungen ſeitens anderer
ſondern auf dem Bewußtſein daß man in ehrlicher und recht
ſchaffener Weiſe ſeine Arbeit vollbracht Wie könnte man ſonſt
die Hoffnung auf Fortſchritt und auf endgiltigen Sieg den
Angriffen ſeiner Gegner gegenüber in ſeinem Herzen hegen und
pflegen

Ein gewiſſer elegiſcher Hauch liegt über dieſen Worten aus
gebreitet aber es ſteht zu hoffen daß der Begründer der
Cellularpathologie gewiß noch lange nicht dem politiſchen

Leben entſagen wird in dem er als Mitkämpfer der einen
großen liberalen Sache wie heute ſo auch ferner ſeinen be
währten Platz auszufüllen hat

Zum Feſttage des 18 März ſchreibt der Vorwärts in
ſeiner heutigen Feſtnummer

Das Doppelfeſt des 18 März hat noch dadurch eine be
ſondere Wichtigkeit daß es die zwei Völker deren jahrhundert
langer Zwiſt das Haupthinderniß des politiſchen Fortſchritts
war in brüderlicher Gemeinſamkeit der Erinnerung vereinigt

Der 18 März 1848 Berlin und der 18 März 1871
Paris wie verſchieden und doch demſelben Gedanken

entſprungen und dem gleichen Mutterſchooß der Revolution
Das iſt ein gewaltiger Jrrthum Die alten 4S8er wollten
Parlament Kaiſerthum uſw während die franzöſiſchen Kom
muniſten vom 18 März 1871 unſchuldige Geißeln ermordeten
die Vibliothek in Brand ſetzten und einem Utopien nach
jagten das wie ſie es ſich vorſtellen ewig unerreichbar
bleibt

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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hat an ſämmtliche Bankiers Bankdirektoren Bankprokuriſten
Börſenmakler und Geldwechsler jüdiſchen Glaubens in den
wichtigſten Städten Enropas die Aufforderung geſandt ſich
zuſammenzuthun um ruſſiſche Anleihen ruſſiſche Regierungs
werthe überhaupt den ruſſiſchen Handel zu boykottiren Zu
gleicher Zeit wird eine Die Finanzen Rußlands betitelte
Schrift in der die ruſſiſche Finanzlage und der ökonomiſche
Zuſtand des Landes behandelt werden unter alle Finanziers
Europas ohne Rückſicht auf den Glauben vertheilt Durch
dieſe Mittel und Bemühungen will man die Finanzwelt ver
anlaſſen Rußland kein Geld mehr zu leihen Ein ſolcher
Schritt dürfte wohl kaum von den erwarteten Folgen begleitet
ſein Jrren wir nicht ſo wurde Rothſchild einmal eine
ähnliche Abſicht nachgeſagt und den Ruſſen gelang es doch
eine neue Anleihe aufzunehmen Für die große internationale
Finanzwelt ſind eben andere Punkte ausſchlaggebend auch
erſcheint es zum mindeſten gefährlich durch derartige
politiſche Empfindlichkeiten die Geldkedürftigkeit eines

Landes beeinfluſſen zu wollen

Deutſches Reich
Von den Abgg Frhr v Hammerſtein Frhr v Frieſen

und Dr Mehnert iſt en von 30 Mitgliedern der
deutſchkonſervativen Fraktion im Reichstage ein Antrag
eingebracht worden die Einwan derung der Juden zu
verbieten falis dieſelben die Reichsangehörigkeit nicht er
worben haben

Jm Herrenhauſe wird die Wahl des Erſten Präſi
denten am Montag ſtattfinden

Jn einer Beſprechung der Wahlreform Novelle ſagt die
Nordd Allg Ztg daß das Abgeordnetenhaus den Vorſchlägen

ſeiner Kommiſſion beigetreten ſei die erheblich weiter als
der Regierungsentwurf darin gehe das Wahlrecht nach links
zu verſchieben Daraus ſchließt das Blatt auf die Stärke jener
Kräfte welche für das Zuſtandekommen der Steuergeſetze im
Abgeordnetenhauſe thätig ſeien

Ueber die Ausſichten für das Zuſtandekommen eines
deutſchruſſiſchen Handelsvertrages treten mit jedem Tage

größere Meinungsverſchiedenheiten auf Bisher ſagt die
Freihandels Korreſp hat Rußland darauf verzichtet die Be

nachtheiligung ſeines Exportes wie ſie ſeit dem 1 Febr 1892
deutſcherſeits eingetreten iſt durch beſondere Gegenmaß
regeln zu erwidern Aufgabe einer handelspolitiſchen Ver
ſtändigung ſei vor allem die Vermeidung eines durch

t Repreſſalien ſich ſteigernden Zoll
rieges Da Rußland die Jnitigtive zu den Verhandlungen

ergriffen habe ſo beweiſe es daß es Werth lege auf eine
baldige zufriedenſtellende Verſtändigung Man hätte deshalb
deutſcherſeits keinen Grund die Hoffnung auf einen günſtigen
Abſchluß der Verhandlungen aufzugeben

Aber fügen wir hinzu es wäre nun wohl an der Zeit daß
man von ruſſiſcher Seite her endlich einmal gewiſſe poſitive
Vorſchläge hörte

Ein Bohkott größten Stils wird von dem londoner
r r Komitee gegen keine geringere Weltmacht

als Rußland geplant Das weitbekannte Komitee dem die
beiden Parlamentsmitglieder Julian Goldſchmid als

liſchen Konſervativen beſchäftigt ſich mit unſerem berühmten

Staarmätze
II

Sollte es eine Seelenwanderung geben dann ſind die Stagre
während ihrer Jnkarnation als Menſchen ſicher Geometer ge
weſen Aber jene Gewohnheit die bei gefangenen Individuen
ſo drollig wirkt hat im Freien ihre tiefe Bedeutung Dieſe
gel ſind nämlich in erſier Linie Jnſektenfreſſer und ſie ſondiren
mit ihrem Schnabel überall herum nach Raupen Käfern uſw
d iſt ſehr anziehend eine Anzahl Staare auf einer Wieſe zu
ebachten wenn ſie der Jagd obliegen Emſig laufen ihrer

ane umher mit dem Kopfe nickend einmal nach rechts dann
eder nach links abſchwenkend wo nur immer im niedern
hie ein Benteſtück ihre Aufmerkſamkeit feſſelt Jetzt macht

dige ne einen drolligen Luftſprung denn ein junger Gras
épfer verließ ſich auf ſeine Schenkel und wollte echappiren

anderer hat im Boden ein Loch entdeckt taſtet mit dem

medngicht zieht Da dieſer aber groß iſt und voll Lebens

r i zu bewältigen Am Rande der Wieſe nach dem Gehölz
urihe noch moderndes Laub vom vorigen Herbſte her
t er hat ſich ein dritter Staar gemacht dreht ſorgſam

en unſchätzbaren Schnabel Blatt für Blatt um und
gach allerlei Gewürm O es ſind eifrige Entomologen

tgare und äußerſt nützliche Vögel
ſieben nicht nur das ſind ſondern auch ſo amüſante und
ſo le grürdige Geſellen ſo früh im Lenz erſcheinen und ſich
und nörnie den Menſchen anſchließen ſind ſie im mittleren
auch dlichen Deutſchland weniger im ſüdlichen wohl aber
des Veſt unſeren ſlawiſchen Nachbarn entſchiedene Lieblinge

man In dem größten Theile Deutſchlands
hongeſtt ihnen die bekannten r tchen manchmal auch

ſt iße zum Brüten auf Jch weiß nicht wann die Sitte
Im vor eutſchland aufgekommen iſt und woher ſie ſtammt
Und ch r Jahrhundert war ſie ſchon hin und wieder üblich

Vorſitzender und S Montagu als Schatzmeiſter vorſtehen

Wie man aus Hamburg ſchreiht kann der Fackelzng zu
Ehren Bismarcks wegen der Sabbathordnung im Herzogthum
Lauenburg am 1 April nicht ſtattfinden r iſt auf den
11 April verſchoben den Geburtstag der Frau Fürſtin Bis
marck Nach der Rückkehr vom Fackelzuge vereinigt ein Kommers
ſämmtliche Theilnehmer

Die Kriſis der Krankheit des GeneralFeldmarſchalls Grafen
v gen thal iſt nach Erklärung der Aerzte nunmehr über
wundeu

Die Berl Pol Nachr ſchreiben Seit einigen Tagen iſt in
den Blättern die Rede davon daß mehrere in höheren Kom
mandoſtellungen ſich befindende Offiziere um ihren
Abſchied eingekommen ſeien Dem Vernehmen nach ſoll ſich
unter der Zahl jener hohen Offiziere auch der kommandirende
General des VII Armeecorps v Albedyll befinden ebenſo der
in Bromberg ſtehende Generallientenant v Albedyll ferner
der Generalmajor v Heyd wolf Braunſchweig der Comman
deur der 22 Diviſion Generallientenant v Goetze endlich der
Gouverneur von Köln Generallieutenant v Schkopp

Wie der Reichs Anz mittheilt iſt der Oberlandesgerichts
rath bei dem gemeinſchaftlichen thüringiſchen Oberlandesgericht
Reichardt in Jena zum Reichsgerichtsrath ernannt

Vogel neigt von Haus aus dazu dieſe angebotene Niſtgelegen
heit gern anzunehmen da er auch ohne dieſelbe ſich mit Vor
liebe in die Geſellſchaft des Menſchen begiebt So brütet er
bei Tromſö dem nördlichſten Orte wo er niſtet unter
Dächern und Radde erzählt uns daß er in den Städten
Südrußlands ſehr häufig ſei ſich vor der Paarungszeit auf
den Hausdächern maſſenhaft aufhalte ganz nahe den qualmen
den Schornſteinen ja daß er hänfig im dickſten Rauche auf
deren Rändern ſitze Niſten thut er hier unter den Simſen
auf den Lofoten aber unter den Dächern der Kirchen Seine
eigentlichen Brutſtätten ſind Baumlöcher in deren Ermange
lung bezieht er z B auf den Azoren Hebriden Shetlands
und OrkneyJnſeln die Höhlungen der Seeklippen oder eben
die von Menſchenhand verfertigten Häuſer und Kirchen die
ihm natürlich auch nur als Felſen erſcheinen Mit der volks
thümlichen Gewohuheit des Aufhängens der Niſtkäſten iſt der
Vogel der ſonſt wohl auch wegen der immer geringer werden
den Zahl alter hohler Bäume auf den Ausſterbeetat gekommen
wäre immer häufiger geworden und hat ſich auch beſtimmen
laſſen an ſolchen Orten heimiſch zu werden wo er früher
nicht vorkam Beſonders verdient um die Einführung der
Staarkäſten hatte ſich ſeiner Zeit der bekannte Otmar
Lenz in Schnepfenthal gemacht und man ſieht dieſelben jetzt
allenthalben in Thüringen bis hoch in die Berge hinauf
Hofrath Liebe in Gera meint die Zahl der Staare habe ſich
in den 50 Jahren von 1828 1878 in Oſtthüringen mindeſtens
vervierfacht Auf Borkum iſt der Vogel jetzt ſeitdem man
ihm künſtliche Brutgelegenheit geſchaffen hat häufig früherfehlte er Ebenſo ſt es zur J im flachen Münſterlande
wo er vor 1826 unbekannt war

Gewiß der Staar verdient dieſes Entgegenkommen ſeitens
des Menſchen denn er iſt wie geſagt ein Wohlthäter erſten
Ranges für die Landwirthſchaft Jndeſſen wo viel Licht
iſt S auch mindeſtens etwas Schatten zu ſein und auch
der Staar hat ſeine Schattenſeiten Dazu wäre zunächſt ſeineleidige Gewohnheit zu rechnen auf den friſch beſtellten Beeten

der Gärten die jungen keimenden Pflanzen auszureißen Jch

Ein halleſcher Landsmann zur Zeit Direktor des Nakurermuthe daß ſie flawiſchen Urſprungs iſt Der hiſtoriſchen Muſeums in Tiflis

D

habe ihn unzählige male dabei belauſcht denn ich bin auch ein
Frühaufſteher wie er und in den Hausgärten er mitVorliebe in den Morgenſtunden ſeinen Sbliegen heiten nach

Mit einem einer edleren Sache würdigen Eifer rupft er
Pflänzchen für Pflänzchen aus läßt ſie dann aber unberührt
liegen Das ſieht aus wie ein Schabernack nicht wahr hat
aber doch für den Vogel eine vollgiltige Bedeutung Morgens
pflegen die oberen Erdſchichten namentlich die lockere der
Gartenbeete feucht zu ſein und noch treibt ſich in ihnen
allerlei Ungeziefer herum das wenn die Sonne höher rückt
ſich mehr in die Tiefe hinabzieht und beſonders gern an den
Würzelchen und Keimen der jungen Gewächſe nagt und
knabbert Zieht der Stgar nun dieſe aus der Erde ſo wird
er ſicher des Gewürms leichter gewahr werden Es liegt alſo
dieſem Verfahren durchaus kein Schabernack ſondern die löb
lichſte Abſicht zu Grunde und es will danach beurtheilt ſein

Bevor wir aber weiterer Schattenſeiten des Staares ge
denken iſt es nöthig daß wir einige andere Lebensgewohn
heiten deſſelben in Betracht ziehen da jene ohne dieſe nicht
verſtändlich ſein dürften

Der Staar iſt ein Zugvogel aber in eigenartiger Weiſe
denn er iſt in dieſer Beziehung durchaus nicht wie andere
Zugvögel ein Pedant der nach ganz feſten Regeln un
abänderlich handelt Zunächſt iſt er nicht in allen Theilen
Europa s ein wirklicher Zugvogel ſondern bleibt in manchen
jahraus jahrein und unter allen Umſtänden ſo auf den Faröern
Aber dieſer Archipel hat trotz ſeiner nördlichen Lage ſehr milde
Winter in denen der Schnee ſelten einmal länger als acht
Tage liegen bleibt und während dieſer Zeit finden die Staare
am Meeresufer Nahrung genug Jm nordweſtlichen kontinen
alen Europa und in Südengland iſt der Vogel Strichvogel
Er zieht in kleinen Geſellſchaften herum fällt Schnee ſo ſucht
er die Flußniederungen auf Tritt was ſelten iſt ſehr ſtarker
anhaltender Froſt ein dann wandert er wohl a nach
Süden weiter fort Jn Central und Oſteuropa iſt er ein
entſchiedener Zugvogel wenn auch in ſehr warmen Wintern
einige Exemplare dableiben mögen Das Erſcheinen dieſer Vögel
richtet ſich aber im Frühjahr oder Ende Winters ganz nach
den klimatiſchen Verhältniſſen des betr Jahres in Süd
ſchweden erſcheint er oft bereits ſchon im Februgr
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adt 18 März Gebilligt wurde geſtern von derurd wer mit allen ten 4 Stimmen der Jnitiativ
Geſetzentwurf en fakultativer Feuerbeſtattung wenn
eine urkundliche Beſtimmung des Verſtorbenen vorliegt

Halle und AUmgegend
Halle 18 März

Jn der Montagsaufführung von Maria Stuart im
Stadttheater wird Fran Marie Liebig vom Stadttheater
in Magdeburg ein auf Verpflichtung für Halle abzielendes Gaſt
ſpiel als Eliſabeth eröffnen Jn der Oper wird Wagners
Rienzi mit Hrn Caliga in der Titelrolle vorbereitet

Jn einer geſtern abend im Café Monopol abgehaltenen
Sitzung der vereinigten kommunalen Vereine wurde be
ſchloſſen in einer Eingabe an die ſtädtiſchen Behörden
erneut um Aufhebung der allgemein auch vom
Magiſtrate als ungerecht anerkannten ſtädtiſchen Grund und
Miethsſteuer zu bitten Es wurde an neuen Beiſpielen nach
gewieſen wie die Grund und Miethsſteuer gewiſſe Bevölkerungs
klaſſen namentlich den mittleren Bürgerſtand einſeitig hart be
laſtet im übrigen aber ſoll auf die früheren eingehenden Begründungen der Porderung Bezug genommen werden

Jn der geſtrigen Monatsverſammlung des Zweiten
kommunalen Bezirksvereins hielt Hr Rechtsanwalt
Dr Ku z nitzki einen Vortrag über die Kommunalſteuer
reform in Preußen Der Herr Redner berichtete nach
einer kurzen Darſtellung der hiſtoriſchen Entwickelung der Steuer
geſetze in Preußen über die Miquel ſchen Reformpläne ſowie die
Geſichtspunkte von denen der Finanzminiſter dabei ausgegangen
iſt erſchöpfend und entwarf ferner ein klares Bild von der
künftigen Geſtaltung des Gemeindeſteuerweſens indem er dabei
zeigte wie die Gemeindeſteuern vorausſichtlich eine bisher un
geahnte vielſeitig auch höchſt unerwünſchte Entwickelung nehmen
dürften inſofern als den Gemeinden die Deckung ihrer
Bedürfniſſe aus Realſtenern beſonders auch aus Grund
und Mietbsſteuer die in Halle bisher lebhaft bekämpft
wurde anempfohlen wird Die Anweſenden ſpendeten den Aus
führungen lebhaften Beifall und erhoben ſich zum Zeichen des

Dankes von den Plätzen Hierauf gab der Herr Vorſitzende
Kenntniß von der ablehnenden Entſcheidung der Stadt
verordneten Verſammlung auf die Petition des Vereins
um Verlängerung der Merſeburgerſtraßenlinie der Stadt bahn
bis zur Friedenſtraße Man glaubte daß die ungünſtigen
Betriebsergebniſſe dieſer Linie zum Theil auf den ungenügenden
Betrieb zurückzuführen ſind Anderſeits dürfe die Bedeutung
derſelben nicht nach den Einnahmen der betreffenden Motor
wagen geſchätzt werden ſondern man müſſe ſie als werthvolle
Ergänzung des Geſammtnetzes betrachten deren Vorhandenſein
durch höhere Einnahmen der übrigen Linien zur Geltung
komme da z B faſt alle Fahrgäſte deren Ziel die Schmied
ſtraße iſt bereits auf der Linie Bahnhof Schifferbrücke bezahlt
haben Der Vorſtand wurde deshalb erſucht die Polizei
verwaltung zu bitten der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft
i e e Einhaltung des Betriebsplanes der gedachten Linie
aufzugeben

Auch in dieſem Jahre haben die Leiter der Schüler
werkſtätten eine Ausſtellung der Arbeiten ihrer
Schüler auf die wir bereits geſtern hingewieſen haben diesmal
im erſten Stockwerk des alten Schulgebäudes an der Poſtſtraße
veranſtaltet Durch ein von dem Kaſtellan Hrn Zwan zig ſehr
geſchmackvoll mit friſchem Tannenreiſig und Lorbeerbäumen aus
geſchmücktes Vorzimmer tritt man in den erſten Raum in dem
die Buchbinder und Tiſchlerarbeiten ausgelegt ſind Die

letzteren ſind die Erzeugniſſe der jüngſten unter den ſtrebſamen
Schülern Welche Summe von Geduld ſeitens der Schüler und
beſonders ſeitens des Lehrers ſteckt nicht in dieſen hübſchen
ſauberen Sächelchen die wir dort in buntem Durcheinander aus
gebreitet finden Eine Menge von praktiſchen Kenntniſſen für
die es im ſpäteren Beruf eine vielfältige willkommene Ver
wendung giebt iſt dort erworben worden Heften und Kleben

alzen und Schneiden iſt gelehrt worden und die Hefte Mappen
rbarien Stundenpläne Bildereinrahmungen Schachteln Hand

ſchuhkäſten und Hampelmänner ſind recht hübſch gelungen und mit
den Erzeugniſſen die kleine Hände aus bunten Papier hergeſtellt

ſind drei große Tannenbäume weihnachtlich geſchmückt

uf einem audern Tiſche ſind die Tiſchlerarbeiten aus
eſtellt Dieſe erfordern ſchon einen größern Aufwand von
örperlicher Kraft und die Lehrer nehmen mit guter Berechtigung

keine Schüler unter 12 Jahren in den Lehrkurſus auf Erwerben
die Knaben zuerſt Kenntniſſe die ſie zunächſt in der Schule und
dann ſpäter im Bureau oder Komptoir verwenden können ſo
werden ihnen hier Handgriffe gezeigt ſich auch einmal ſelbſt
thätig im väterlichen Haushalte nützlich zu erweiſen und Mutter
oder Schweſter durch ihrer Hände Werk zu erfreuen Wie will
kommen iſt als Geburtstagsgeſchenk nicht manchmal ein brauch
barer Gegenſtand ein Eckbrett Eierſtänder für die Speiſe
kammer Stiefelknecht Meſſer und Wichskaſten Kleiderhalter

Servirbrett oder ein elegantes Anrichtetiſchchen und beſondersroß iſt die Freude daß man ein ſo Weh tes Mitglied in der
amilie hat das auch einmal ſchadhaft gewordene Sachen

ohne große Mühe ausbeſſern kann Treten wir dann in
den nächſten Raum ſo bietet ſich uns eine wahre Ueberraſchung
wir haben die Gebrauchsgegenſtände geſehen aber jetzt ſtehen
wir vor wirklichen Erzeugniſſen Kunſtgewerbes
Wer die ausgeſtellten Arbeiten nicht nur flüchtig ſondern ſelbſt
mit kritiſch prüfendem Auge betrachtet kann einer großen Anzahl
der hier vereinten Holzſchnitzarbeiten ſeine volle Anerkennung nicht
verſagen Großer Fleiß peinliche Sauberkeit und eine überaus

ewandte Führung des Schnitzmeſſers zeichnen die meiſten Gegen
tände aus und laſſen viel Geſchick ja ſelbſt Talent entdecken

Vorherrſchend iſt der Kerbſch nitt zur Herſtellung der plaſtiſchen
Ornamentik zur Anwendung gekommen und nach geſchmackvollen
Vorlagen und Entwürfen auf Karten und Brottellern Zeitungs
haltern Fußbänken Serviertellern Toilettenſpiegeln r
ſchuh und Schmuckkäſtchen Bücheretagèren u a ausgeführt
Von einer großen techniſchen Geſchicklichkeit legen mehrere in
Aborn geſchnitzte Nipptiſche ein ſprechendes Zeugniß ab Der
ſchwierige Reliefſchnitt iſt durch mehrere ſehr ſauber und
künſtleriſch ſchön ausgeführte Bilderrahmen gleichfalls vertreten
Wir können nicht näher auf die einzelnen Stücke eingehen und
wollen es lieber den Beſuchern der Ausſtellung ſelbſt überlaſſen
die Erzeugniſſe der Kunſtfertigkeit unſerer heranwachſenden Jugend
zu prüfen und ſich an ihnen zu erfreuen Lehrern und Schülern
wird es ein Anſporn in ihrer Thätigkeit ſein wenn ſie ihre Aus
ſtellung durch einen recht regen Beſuch den wir nur durchaus
empfehlen können belohnt ſehen werden

Wir machen noch beſonders darauf aufmerkſam daß nach
den ortspolizeilichen Beſtimmungen ſämmtliche hieſigen
Handelsgewerbetreibende berechtigt ſind morgen
am Sonntag Judica ihre Geſchäftsräume 10 Stunden
lang von 7 bis 9 Uhr vormittags und von 11 h Uhr
vormittags bis 7 Uhr abends offen zu halten FürBäcker und Konditoren Milchhändler Fleiſch Wurſt
ſowie Vorkoſthändler gelten die betreffs der verlängerten
Arbeitsdauer an den 6 Ausnahme Sonntagen er
laſſenen beſonderen Beſtimmungen

Es giebt keinen vollendeteren Zauberer als die Natur im
Frühling legen wir uns zu Bett und im Winter ſtehen wir
wieder auf Zwei auf einander folgende Tage ſehen aus wie die
Verwandlungsbilder in der Laterna magica und was auch dies
mal wieder dabei charakteriſtiſch iſt es handelt ſich nicht um
eine örtliche Erſcheinung ſondern um weit verbreitete Natur
ereigniſſe Nicht nur aus verſchiedenen Theilen unſerer Provinz
ſondern aus dem größten Theile des Kontinents kommen die
Nachrichten über Schneeſtürme die hier und da mit Ge
witter auftraten Die Veranlaſſung hierzu bietet offenbar ein
von der Elbe bis zur Weſermündung liegendes relativ nur un
bedeutendes barometriſches Minimum das nun auch ſchon wie
das Steigen des Barometers anzeigt oſtwärts verſchwunden ſein
muß ſo daß Schnee und Kälte vermuthlich und hoffentlich kein
allzu langes Regiment erhalten werden

Anknüpfend an ſeinen erſten Vortrag vom Dienstag über die
Erſchaffung des Weltgebäudes und die Stellung
der Erde im Weltall ſprach geſtern Hr Dr E Schaar
ſchmidt über die Entſtehung und Entwickelung der Lebe
weſen unſerer Erde insbeſondere des Menſchen Wie alle
Geſchöpfe habe ſich auch der Menſch aus einer einzelnen Zelle
zu immer höherer Vollfommenheit entwickelt auf die verſchiedenen
Stufen dieſer Entwickelung könne man ſchließen aus dem Vergleich
mit dem Werdegang des einzelnen Menſchen wie denn überhaupt
das einzelne Lebeweſen in kurzer Friſt den langen Entwickelungs
gang ſeiner Gattung wiederholt Die Scheidung der Menſchen
in Raſſen erkläre ſich wohl hauptſächlich aus dem Darwin ſchen
Geſetz von der Zuchtwabl Der Schöpfungsmittelpunkt die
Wiege der Menſchheit werde vermuthlich vom Jndiſchen Ozean
bedeckt Die e er tie Verbreitung des Menſchengeſchlechts
erfolgte durch Wanderungen als deren größte Redner die Ver
breitung der rothen Menſchenraſſe von Aſien über Amerika hin
ſtellte Er erörterte demnächſt wie die Menſchen bei ihrer
geſelligen Lebensweiſe aus dem Nachahmungstriebe heraus ſich
die Sprache geſchaffen ferner wie ſie ihre Werkzeuge erfunden
und immer mehr vervollkommnet hätten Die hohe kulturgeſchicht
liche Bedeutung der Werkzeuge gehe ſchon daraus hervor daß
man die jüngſten Kulturſtufen der Menſchheit nach ihnen be
zeichnet habe ſo die Steinzeit in der der Menſch das Feuer fand
und in welche auch die älteſten Pfahlbauten hineinreichen die
Broncezeit mit den Anfängen einer höheren Kultur und endlich
die Eiſenzeit in der auch wir noch ſtehen Nach einer Pauſe
legte der Vorſitzende in einem zweiten Theile ſeiner Ausführungen
dar wie mit der äußern Entwickelung des Menſchengeſchlechts
die innere moraliſche gleichen Schritt gehalten habe Er zeigte
wie der Menſch erſt von jenem Zeilpunkte an wo er die roheſte
Selbſtſucht überwindend Lob und Liebe ſeiner Mitmenſchen zur
Richtſchnur ſeiner Handelns nahm ein geiſtiges Weſen geworden
das nicht nur vom Brote lebte wie er dann bald dazu gekommen

böſe eine Vielheit von Göttern zu erkennen und wie er ſchſflich mit fortſchreitender Einſicht in die Einheitlichkeit ber Rirn

auch zu dem Glauben an den einigen Gott und damit erſt
wahrer Frömmigkeit und Sittlichkeit ſich emporgehoben ba
Der äußerſt feſſelnde Vortrag welcher belebt durch viele Veiſpiet
auch aus der Thierwelt die Hauptlehren des Darwinismus
ausgezeichneter Gedrängtheit darbot war getragen von leben
digem wiſſenſchaftlichem Jntereſſe und warmem religiöſen Gefühl
z e den wohlverdienten Beifall der zahlreich erſchienenen

uhörer

Wie wir bereits geſtern mittheilten wird der Pfarr
verein der Provinz Sachſen nach Oſtern am 13 Aprih
hier eine Vertreterverſammlung abhalten Es wird uns da
aus Kreiſen des Vereins geſchrieben der Verein ſei willens für
Abſchaffung der niederen Küſterdienſte ſowie für Si
und Stimme der Lehrer im Schulvorſtand an den zu
ſtändigen Stellen einzutreten Jn der Schulaufſichtsfrage
nehme der Verein den gegenwärtigen Verhältniſſen gegenüber
eine verſtändige und beſonnene Stellung ein wenn auch zu
Seit kaum eine weſentliche Veränderung dieſer Frage im gleichen

ntereſſe der Geiſtlichen wie der Lehrer zu erhoffen ſcheine Die
Mitgliederzahl des Vereins iſt gegenwärtig ca 780

Die nächſte Sitzung des Halleſchen Lehrervereinz
findet nicht wie feſtgeſetzt war am 28 ſondern bereits nächſten
Dienstag ſtatt Jn derſelben wird u a Hr Brinkmann der
ſich im verfloſſenen Jahre längere Zeit in der franzöſiſchen
Schweiz aufgehalten hat über das Schulweſen von Genf
berichten Der Vortrag über die Steilſchrift von Hrn Dr med
Braunſchweig wird erſt nach den Oſterferien gehalten
werden

Die Gemeinde Seeben ſtellt zum 1 April einen
zweiten Lehrer an da die Schülerzahl auf 140 Köpfe an
gewachſen iſt Die zu bildende neue Klaſſe bezieht das in dem
Orte neu errichtete Schulhaus

Jn der am Dienstag unter Vorſitz des Hrn Fr Roſſch
abgehaltenen Monatsverſammlung des Garten bau Vereins
wurde auf ein Werk über Orchideen aufmerkſam gemacht Daſſelbe
erſcheint in Lieferungen zum Geſammtpreiſe von 90 M Dann
wurde die Tagesordnung für die am 2 April ſtattfindende Haupt
verſammlung feſtgeſetzt Die Prüfung der Rechnung wurde den

Hentſchel und Reiche die der Bibliothek den Herren
trauß jun und Wagner übertragen

Die dem halleſchen Publikum durch die vorjährige Aus
ſtellung in den Kaiſerſälen bekannte Galerie berühmter
Frauen unſeres Landsmannes Hrn Maler E Palm iſt
gegenwärtig in Berlin Feſtſaal des Hotel de Saxe, ausgeſtellt
und begegnet auch dort lebhaftem Jntereſſe

Seit Eröffnung des Walhallg Theaters hat wie
bereits erwähnt der etwa alle 14 Tage wechſelnde Spielplan
eine hundertfältige Wendung erfahren und ſomit ein glänzendes
Zeugniß für die Leiſtungsfähigkeit des Unternehmens und für die
Geſchicklichkeit und Gewandtheit der artiſtiſchen und geſchäftlichen
Leitung abgelegt Auch der gegenwärtige Spielplan iſt ein
recht bunt geſtalteter und erweiſt ſich für ein großes Publikum
zugkräftig Als Vertreter des Geſanges gaſtiren der Geſangs
Humoriſt Hr Martin Reuter der mit ſcherzhaften Couplets
förmlich geladen iſt und die ungariſch deutſche Koſtüm Soubrette
Frl Arauka Kaſſal Mit feſchem Chic bringt dieſe ihre
reizenden Stücklein zum Vortrag und parodirt in ganz köſtlicher
Weiſe die weiblichen Gigerln über deren männliche Kollegen wir
zu Jahresanfang lachen konnten Was ein Häkchen werden
will krümmt ſich bei Zeiten, das zeigen uns die kleinen kleineren
und kleinſten Mitglieder der Familie Kremo Alle Leiſtungen
die man billigerweiſe von einem erwachſenen völlig ausgebildeten
Künſtler verlangen kann führen dieſe kleinen elfenartigen Weſen
mit einer bewundernswerthen Sicherheit und Eleganz aus Etwas
beängſtigend und herzbeklemmend für zarte Gemüther wirkt die
Scene in der die Kleinen mit ihrem auf hohen Stelzen einher
wandelnden Vater zuſammen arbeiten Ueberaus gewandte
Tänzer ſind die Grotesk Duettiſten Gebrüder Fülter die zu
ihren geſchmeidigen Sprüngen überdies auch noch recht hübſche
Couplets ſingen Eine ganz hervorragende Leiſtung bieten aber
die fünf männlichen Mitglieder der Alliſon Truppe Auf
dem Gebiete der Parterre Gymnaſtik haben wir im Walhalla
Theater ſchon ganz vorzügliche Darſteller geſehen alle brachten
neue r ſo auch die Alliſon Truppe Mit einerſpielenden Leichtigkeit und außerordentlicher Gewandheit führen
ſie die ſchwierigſten Uebungen aus und verdienen in vollem Maße
den ihnen geſpendeten Beifall Sämmtliche Künſtlerkräfte
treten auch morgen in der Nachmittags Vorſtellung auf

Die Lieferung der maſchinellen Einrichtung für die Pump
ſtation der in Angriff genommenen neuen Waſſerleitung
für Giebichenſtein iſt im Wege der Wettbewerbung der
Maſchinenfabrik E Leutert dort übertragen worden

Geſtern iſt wiederum eine Veröffentlichung der hieſigen
ſei auch in der ihn umgebenden Natur ſchaffende Geiſler gute oder Antiſemiten der polizeilichen Beſchlagnahme verfallen

Niederlaſſen auf eine Wieſe vollziehen ſich höchſt wunderbar die Schmarotzer ab ſich ſelber zum kulinariſchen Genuſſe denSobald die Jungen völlig flugfähig ſind beginnt bei den
Staaren ein Vagabundenleben Dann verlaſſen ſie die Niſt
ſtätten und thun ſich in Trupps zuſammen die hin und wieder

iehen auch nachts zuſammenbleiben und in dem Geröhrig der
eiche und Seen und in den Weidengebüſchen an den Ufern

der Ströme übernachten Hier kommen ſie unter Umſtänden
zu tauſenden zuſammen und hier können ſie bisweilen merklich
ſchädlich werden Das Rohr wird vom Menſchen zu allerlei
verwendet und hat demzufolge einen gewiſſen Werth Wenn
es trocken iſt wird es bekanntlich geſchnitten und der Beſitzer
größerer Teiche zieht daraus eine verhältnißmäßig nicht unbe
deutende Einnahme Fallen aber die Staare im Herbſt
maſſenhaft in das trocknende Rohr ein ſo zerknickt daſſelbe
vielfach unter der Laſt der Vögel Oberamtmann Nehrkorn
in Riddaghauſen unweit Braunſchweig berichtet daß die
Staare den Ertrag der Rohrernte an den dortigen Teichen

um etwa 600 Mark auf dieſe Weiſe geſchädigt
ätten

Je weiter es in den Herbſt kommt deſto mehr rückt das
Gros der Staare nach Süden ab und deſto mehr einzelner
Kokalflüge vereinigen ſich zu immer größeren Schaaren die
dann in Süddeutſchland der niedern Schweiz in Mittel und
Südfrankreich in die Weinberge fallen und hier ganz be
deutenden Schaden thun Die Winzer haſſen ſie daher und
ſind uns hier im nördlichen Deutſchland nichts weniger als
dankbar daß wir durch Aushängen von Niſtkäſten durch
Schongeſetze uſw die Vermehrung der Staare ſo kräftig
fördern Sind jene immerfort gewachſenen Flüge endlich an
das Mittelmeer gelangt ſo thun ſie ſich hier zu wirklich unge

rn Schwärmen zuſammen ſo in Griechenland Kleinaſien
r Algerien Südſpanien Portugal uſw

Dr A König beobachtete in Tunis gewaltige Mengen die
mit donnerähnlichem Geräuſch über ihn wegflogen und der
italieniſche Marcheſe Antinori berichtet daß er Ende
Januar 1858 eine ungeheure Staarwolke über den Hafen von
Smyrna ziehen ſah von der er glaubt daß ſie aus etwa
2,500,000 ſage und ſchreibe zwei Millionen und fünfmal
hunderttauſend Stück beſtanden habe

Die weit kleineren Mengen zu denen ſich bei uns die Staare
u vereinigen pflegen ſind intereſſant genug zu beobachten

Dhre Schwenkungen das Einfallen in das Rohr oder das

als ob die ganze Geſellſchaft von einem Willen beſeelt wäre
Oefters habe ich geſehen daß kleinere Raubvögel einen ſolchen
Trupp attaquirten Die Staare ſchloſſen ſich dann dicht zu
ſammen und führten höchſt eigenthümliche rotirende Be
wegungen um einen Mittelpunkt beim Weiterfliegen aus ſodaß
ſich kein Mitglied der Geſellſchaft recht fixiren ließ und der
Räuber offenbar verwirrt und nervös wurde und abzog Es
ſteht mir vor Augen wie ich einmal als Gymnaſigſt eine ähnliche
Beobachtung bei einem alten Dichter erwähnt fand aber das
iſt länger als 30 Jahre her und da bin ich meiner Sache nicht
mehr gewiß Jm Homer war es nicht obgleich hier einige
mal z B Buch 16 V 584 und Buch 17 V 754 759 einheranſtürmender Held mit einem Habicht verglichen wird der

auf eine Staarwolke eindringt Umſomehr freute ich mich
neulich auf eine Mittheilung eines engliſchen Offiziers N M
Sperlin in der Zeitſchrift Jbis zu ſtoßen die er überdieſelbe Erſcheinung macht Er ſah auf Korfu einen kleineren

Raubvogel auf einen Flug Stagre von etwa 200 Stück herein
brechen Die Vögel drängten ſich ſo dicht zuſammen daß ſie
einen ſchwarzen Ball bildeten den man mit einem Tiſchtuch
hätte bedecken können Als der angreifende Feind ſeinen Stoß
vereitelt ſah erhob er ſich und die Staarwolke dehnte ſich
wieder aus und ſuchte Deckung in einem nahen Olivengehölz
zu

as Bedürfniß der Staare nach Geſelligkeit iſt ſo groß
daß ſie ſich auch oft genug an andere Vögel an Dohlen
namentlich und Krähen ſelbſt an Kiebitze an r Auch
mit anderen Thieren vereinigen ſie ſich gern und leicht So
ſah der unvergeßliche Brehm ſie in Unter Egypten auf den
Rücken der Büffel ſitzen die dort zum Waſſerſchöpfen benutzt
werden und hörte ſie munter von ihren Reitthieren herab pfeifen
Blos ein echtes Stadtkind der Neuzeit wird es noch nicht zu
beobachten Gelegenheit gehabt oder der Mühe werth gefunden
haben wie zärtlicher Natur das r zwiſchen Staaren
und Schafen iſt Hier liegt ein Akt des Mutualismus d h
der gelegentlichen Aſſociation von verſchiedenen Thierarten zum
gegen eitigen Vortheil wie zwiſchen Krokodilwächter und Krokodil
und zwiſchen anderen Vögeln und Rindern oder Elefanten
vor Die Schafe werden von Zecken und ſonſtigem Ungeziefer

Schafen zur großen Erleichternng Jch habe oft geſehen wie
ſolch ein frommſanfter Wollträger ſchmerzlich zuſammenzuckte
unter den operativen Eingriffen des Staares wenn dieſer ihm
eine feſtgeſaugte Zecke kunſtgerecht entfernte aber er duldete es
und trug den kleineren anugenblicklichen Schmerz gern in
Anbetracht des dauernden Wohlbehagens

Wie leicht ſich die Staare an den Menſchen aus eigener
Jnitiative anſchließen ſahen wir theilweiſe ſchon Wie aller
liebſt iſt aber der Anblick wenn hinter dem pflügenden Land
manne die Staare und wippſchwänzigen Bachſtelzen und in
etwas größerer Entfernung die vorſichtigeren und mißtrauiſcheren
Saatkrähen herlaufen um aus dem breitſcholligen Ackerboden
hier einen Engerling dort eine Raupe oder einen Wurm auf
üleſen Jch ſehe das immer und immer wieder mit demſaben Vergnügen Ein jedes Ding hat ſeine Schönheit

ſagt der alte Konfucius es kommt nur darauf an daß
man ſie auch ſieht

Der Staar legt als ausgeſprochener Höhlenbrüter ein
farbige helle und zwar blaß blaugrüne Eier meiſt 5 bis
und meiſt blos einmal im Jahre Gelegentlich ſchreitet er aber
auch wenn er in der erſten Brut nicht geſtört wurde zu einer
zweiten Die Alten haben wenig Feinde Raubvögel greifen
ſie nur bei großem Hunger an und alle Kenner ſind ſeit
altersher darüber einig daß Staarfleiſch hart und bitter
ſchmeckt Den Eiern und Neſtjungen ſtellen Wieſel Eich
r er und beſonders auch Elſtern nach Die letzterenopfen wohl wie ich ſelbſt geſehen habe an die Käſten und

wenn dann ein faſt flü e junger Staar neugierig und fürwitzig iſt und aus dem Klugloch herausſchaut ſchnapp ha

ihn die Elſter beim Kragen und fliegt mit ihm von daunen
Unſer Vogel brütet in ganz Europa bis in die Südthäler

der Alpen und in die Pyrenäen hinein von Tromſö und de
Faröern an aber nicht in Jsland Auf den Azoren iſt er en
Fhr häufiger Standvogel in Südeuropa und auf Madeir
ommit er blos im Winter vor Doch ſoll er nach Salva

dori s Angaben in einzelnen Pärchen auf Sardinien brüte
Weiter ſindet er ſich als Niſtvogel in ganz Mittelaſienſoll der untere Lauf des ne eine d bilden
Jn Südeuropa dem ſüdlichen Aſien bis nach Indien hinen

gar ſehr geplagt die Stagre ſetzen ſich auf ſie und ſuchen ihnen erſetzt ihn eine zweite dunklere Art Sturnug unicolor oder

m



ſchlie

Net
erſt zu

habe
eiſpiele

uns in
leben

Sefühl

farr
Aprih

dazu

s für
r Sitz
en zu
frage
enüber

Zur
leichen

Die

einsch

n der
ſiſchen

enf
med

halten

einen
fe An
n dem

oſſch
einsiſſelbe
Dann
aupt

e den
erren

Aus
miter
m iſt
eſtellt

wie
lplan
endes
r die
lichen

t ein
likum
angs
iplets
hrette

ihre
licher
t wir
erden
neren
ngen
deten
VLeſen

twas
t die
nher
andte
ie zu
bſche

aber
Auf

alla
chten
einer
hren
Naße
räfte
uf

mpa

ung
der

ſigen

llen

den
wie

uckte

ihm
e es
t in

ener
ller
and

in

eren
oden
auf
dem
eit,
daß

ein
is

ber

iner
eifen

ſeit

itter
Fich
eren
und

für
hat

n

äler
den

ein
eira
va
iten
und

den

nein

oder

Eine an den Anſchlagſänlen angebrachte Einladung zu einer antl
ſemitiſchen Verſammlung wurde wegen groben Unfugs und
Kiaſſenverhetzung durch Organe der Polizei ſoweit die nach
Form und Jnhalt anſtößige Stelle in Betracht kommt be S
ſeitigt

Die Leitung eines größern Vergnügungshauſes ließ durchine nzed Dienſtleute für eine Künſtler eſeifagft
der Weiſe Reklame machen daß dieſelben Ankündigungen

des Auftretens jener Geſellſchaft auf Bruſt und Rücken tragend
im Gänſemarſch die Straßen durchſchritten Die Polizei er
blickie aber in dem Aufzuge groben Unfug und machte dem
Treiben ein Ende

Beim Verlaſſen eines Wagens der Stadtbahn kam
eſtern abend auf der Magdeburgerſtraße ein Kellner von hier

Lngünſtig zu Falle Derſelbe zog ſich hierbei eine mehrere Zoll
lange und ziemlich tiefe Wunde am Kopfe zu und mußte ſich
deshalb in die Behandlung der königl Klinik begeben

Eine ſich ohne beſtimmtes Obdach hier aufhaltende Frauens
perſon die unverehel Friederike Sch aus Zaſchwitz bei Wettin
hatte ſich am Donnerstag nachmittag auf dem Hausboden des
Grundſtückes Saalberg 7 eingeſchlichen und gab hier einem Kinde
das Leben Sie wurde ſammt dem Kinde der königl Klinik
zugeführt

Jn einer Thonwaarenfabrik im Nachbarorte Dölau kam
eſtern vormittag ein Zimmermann von dort zu Schaden
erſelbe wurde beim Zurichten von Holz an der Kreisſäge von

einem abſpringenden Holztheile getroffen und fiel betäubt zu
Boden Erſt nach Verlauf einer Stunde kehrte dem Manne der
eine klaffende Wunde über dem rechten Auge und weniger er
hebliche Verletzungen der Augenlider erlitten hatte das Bewußt
ſein zurück worauf er durch Geſchirr in die hieſige königl
Augenklinik gebracht wurde

Geſtern nachmittag war in dem Hausgrundſtück Mühl
weg 44 die zum Schutze gegen Einfrieren angebrachte Stroh
umhüllung der Kloſetrohre in Brand gerathen Das Feuer
wurde aber bald von Hausbewohnern gelöſcht Ein Schörn
ſteinbrand in einem Grundſtücke der Martinsgaſſe wurde
mittags von der Feuerwehr beſeitigt

StadtTheater
Zum erſten male Der Schwur

Oper in einem Aufzuge von M Singer
Muſik von Wilhelm Reich

Schon ſeit einigen Jahren ſind auf unſeren Opernbühnen die
Einakter bevorzugt dagegen werden größere neue Opern auf
fällig zurückgeſetzt Pietro Mascagni hat mit ſeiner Muſik

Cavalleria rusticana alle an ſich gelockt und berauſcht
Widerſtandslos folgen ihm einem neuen ſüdländiſchen Ratten
fänger überall die Kleinen immer mehr nene kleine Opern
erſcheinen und finden beim Publikum nicht ſelten ſehr günſtige
Aufnahme Daher kann man ſich gar nicht mehr darüber wundern
wenn die Komponiſten in kurzen Opern ihr Heil ſuchen weil ſie
wähnen nur Kurzes oder Kleines könne ihnen Erfolg bringen
Wohin dieſer Zug der Zeit führen wird ſcheint uns nicht zweifelhaft
Nach der Ueberproduktion in Einaktern oder kleinen Opern kann
der Ueberdruß daran nicht ausbleiben Eine große Ebbe oder
Leere wird eintreten Viele von den älteren und gediegeneren
Werken die ſo lange vernachläſſigt waren kommen wieder zu
Ehren Endlich werden dann die Komponiſten ſich von den
ſchädlichen nen der Ausländerei befreien die Manie für
Einakter über Bord werfen und ihren künſtleriſchen Ernſt wieder
dem Beſſeren und Großen zuwenden Namentlich für Opern mit
tragiſcher Handlung muß das unnatürliche Zuſammendrängen auf
einen einzigen Akt den Einſichtigen bedenklich erſcheinen genau ſo
wie bei Bildern in kleinem Rahmen wo der Gegenſtand nur für
große Gemälde geeignet wäre

Jn der neuen Oper Der Schwur von Wilhelm Reich
welche geſtern hier zum erſten male unter Leitung des Kompo
niſten zur Aufführung gelangte und recht günſtige Aufnahme
fand iſt leider auch die unwiderſtehliche Einwirkung der
Mascagni ſchen Cavalleria unverkennbar und auffällig nür daß
der Komponiſt ſtiliſtiſich mehr zu Richard Wagner hinneigt und
ſeine Vertrautheit mit den Muſikdramen dieſes Meiſters zu
ſeinem Zwecke vielfach verwerthete Die Handlung der eingktigen
Oper iſt eine Bauerntragödie in welcher der uralte immer
wieder dramatiſch und novelliſtiſch vorgeführte aber ſtets unlös
bare Konflikt daß Geſchwiſter ahnungslos ſich zum Liebesbunde
zuſammenfinden und dem Verhängniß zum Opfer fallen
den Kernpunkt bildet und das tragiſche Ende herbeiführt Andrä
Niederhofer ein reicher Großbauer hat ſich bei einem Feſte in
die ſchöne Brigitte Tochter der armen Bäuerin Crescenzia ver
liebt nannte ihr aber ſeinen richtigen Namen nicht ſondern gab
ſich für einen Knecht aus weil ihm die Feindſchaft zwiſchen
ſeinem verſtorbenen Vater und der Familie der Geliebten bekannt
war Auf dem Sterbebette hatte ihm der Vater den Schwur
die Hütte der Crescenzia zu meiden abgenommen er iſt aber

nicht geſonnen den unchriſtlichen Schwur zu halten Sein Her
treibt ihn hin r Geliebten welcher er ſich als Sohn d
Großbauern Niederhofer zu erkennen giebt und von dem

chwure Mittheilung macht Jhre ſchweren Bedenken über
windet er durch ſeine Zuſprache und es wird verabredet da
Andrä abends zurückkehren willk um von der Mutter die Han
Brigitte s zu erbitten Ein neidiſcher und eiferſüchtiger Knecht
Jörg hat die Unterredung belauſcht und verräth dieſelbe der
alten Crescenzia ohne aber den Namen des Freiers nennen zu
können Darauf kommt Brigitte und legt vor der ausfragenden
Mutter ein rückhaltloſes Geſtändniß ab Die Mutter verweigert K
ihre Zuſtimmung ſchroff und feſt ſchließlich beichtet ſie der
Tochter ihr Vergehen daß ſie mit dem Vater Andrä s unſittliche
Verbindung hatte und daß Brigitte die Tochter des Großbauern
alſo die Schweſter ihres Geliebten ſei Jn allen ihren Hoff
nungen vernichtet vergiftet ſich Brigitte und ſinkt dem zurück
kehrenden Andrä ſterbend in die Arme

Der Komponiſt hat in ſeiner Muſik vor allem die beiden
Hauptmomente der Handlung die erſte große Scene zwiſchen ſi
Andrä und Brigitte und ſpäter die tragiſche Scene zwiſchen
Mutter und Tochter Geſtändniß der Schuld ſehr ausgiebig und r daß ſich auch deutſche Arzte
pathetiſch ausgeſtattet Außerdem erhebt ſich die Soloſcene des
rachſüchtigen Knechtes Jörg zu einiger Bedeutung während die
Chöre der Winzer der Kirchengeſang das Tanzlied Schuh
plattler 2c als indifferente Zugabe dienen Jn manchem er
innern die letzteren zu ſehr an das Mascagni ſche Vorbild z B
auch in den Nachſpielen aſt immer hat man bei den Solo
geſängen den Eindruck eines Mißverhältniſſes in der Charakteriſtik gV läßt die der e Grönlands Expedition unter Leitunge Dathetik im Wagner ſchen Deklamationsſtile
ſchlichten Leute vom Lande zu vornehm geſchraubt hyvper
ſentimental erſcheinen Niemand ſingt friſch von der Leber

zeitig zu dem am 24 September

auf erwidert das Präſidium des Trn daß allerdings urſprünglich nur Spaniſch Porlugieſiſch undEngliſch als offizielle reßſprachen beſtimmt waren und
Franzö i erſt nachträglich als vierte Kongreßſprache gewäworden mit Rückſicht auf die braſittianiſchen Aerzte Das

ekutivkomité des Kongreſſes ſei indeſſen bereitwillig auf den
Einſpruch Czerny s eingegangen und wolle die Geſchäftsordnung

abändern daß Vorträge in jeder beliebigen Sprache ge
halten werden können wenn der Vortragende einen Auszug
und ſpäter eine Ueberſetzung in einer der vier anerkannten

ongreßſprachen liefert Daß dies immer noch eine
lahme e ne einer begangenen Ungeſchicklichkeit iſt
liegt auf der Hand Weiterhin theilt das amerikaniſche Komitee
mit es ſei Vorſorge getroffen daß die Theilnehmer am amerikaniſchen Kongreſſe der am 8 September endigen werde in
einem beſonderen Dampfer direkt nach Jtalien reiſen und recht

i n in Rom beginnenden internationalen mediziniſchen Kongreß eintreffen könnten Es habe
auch bereits eine große Theilnehmerzahl zu der gemeinſchaftlichen Ueberfahrt gemeldet Es iſt beſten wohl ſchwerlich an

n an dieſer Parforcetouretheiligen werden
Der bekannte Dichter Komponiſt Thomas Koſchat in

Wien wurde vom Kaiſer von Oeſterreich durch Verleihung des
goldenen
gezeichnet

Verdienſtkreuzes mit der Krone aus
In Stockholm hegt man Beſorgniſſe wegen des Schickſals

aturforſcher Björling und Kallſtenius Die Expedition
ging mit einem dürftig ausgerüſteten Schiffe von St Johns

nie eeufundland ab kam nach der däniſchen Kolonie Godhavn inſpräi e dir V immer hochpathetiſcher und ge Rorbaro land und ſegelte nordwärts weiter ſeitdem fehlen alle
preiz rd der Ausdruck Deshalb iſt auch da wo ein Nachrichten Die Ausrüſtung einer Aufſuchungsexpedition iſt
Hauptmoment durch Steigerung hervorzuheben wäre keine
Steigerung mehr zu merken Vielfache Ueberladung in der Orcheſter
begleitung kommt dazu wodurch die Geſangswirkung geſchädigt
wird Trompeten Poſaunen Tuben beſtändiger e c
geben dem orcheſtralen Part oft eine unnöthige Ueberſchwenglich
keit und Gewichtigkeit Das Hauptübel aber iſt die Miſchung
des Wagner Stiles mit Mascagni ſcher realiſtiſcher Ausdrucks
weiſe Wohl iſt man von manchen ſchönen ausdrucksreichen
Einzelheiten erbaut und erfreut worden z B in der großen
Liebesſcene beim Gebete Brigitte s in der tragiſchen Hauptſcene
uſw Trotzdem hinterläßt das Werk keinen erhebenden ünd wahr
haft befriedigenden Geſammteindruck Man fühlt ſich von dem
Zuviel des Pathos verwirrt von der orcheſtralen Ueberfülle be
täubt und von der Stilvermiſchung verſtimmt

Offenbar war die Aufführung mit beſter Sorgfalt in allem
vorbereitet Die Kapelle beeiferte ſich aufs Beſte das Werk des
dirigirenden Komponiſten zu Ehren zu bringen Jnſcenirung und
Ausſtattung erweckten großes Wohlgefallen Für alle vier Par
tien der Oper waren die paſſendſten Geſangskräfte ausgewählt
Der prächtige metallreiche Tenor des Herrn Armbrecht eig
nete ſich für die Rolle des Andrä Niederhofer vorzüglich Ab
geſehen von einigen ungedeckten hohen Bruſttönen gab ſeine Ge
ſangsleiſtung nirgends Anlaß zu Ausſtellungen und hatte erquick
liche Friſche Frl Breuer zeichnete ſich als Brigitte bei jeder
Scene durch Ausgiebigkeit der wohlklingenden Stimme und recht
ſorgliche Deklamation aus Auch ihr Spiel wurde der Aufgabe
in allem gerecht Die für Mezzoſopran etwas zu hoch liegende
Partie der Mutter Crescenzia wurde von Frl Reinhardt
wirklich effektvoll durchgeführt und auch Herr Bach mann er
füllte ſeine Aufgabe als Knecht Jörg beifallswerth Die Chöre
gingen glatt und makellos von ſtatten Schon nach der Ouver
ture folgte Beifall Am Schluſſe wurde der Komponiſt hervor
gerufen und durch einen Lorbeerkranz erfreut

Der neuen Oper folgte Lortzing s Wildſchütz in der ſchon
bekannten und eingehend beſprochenen Beſetzung

J Bern hard Seuberlich

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 17 März Der Privatdozent an hieſiger Univerſität

Dr Krabbe iſt zum Profeſſor ernannt
Leipzig 17 März Der Oberbibliothekar und Vorſtand der

hieſigen Univerſitäts Bibliothek Profeſſor Dr v Gebhardt iſt
zum außerordentlichen Honorarprofeſſor für Buch und Schrift
weſen in der philoſophiſchen Fakultät ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Heidelberger Chirurg Prof Czerny hatte vor mehre

ren Wochen öffentlich erklärt daß er mit vielen deutſchen Kol
legen Anſtand nehme den aus Anlaß der Chicagoer Aus
ſtellung zu veranſtaltenden pan amerikaniſchen medizini
ſchen Köngreß zu beſuchen weil unter den vier offiziellen
Kongreßſprachen die deutſche Sprache nicht aufgenommen ſei

Kinsky ſche Stamm Fürſtin Kinsky geb Colloredo m

urtheilte den Redacteur der ſozialdemokratiſchen
Zeitung Diehl wegen Beleidigung des wurzener Stadtrathes
insbeſondere des Stadtrath Krippendorf und der Polizeibeamten

angeregt
2

Gerichtsverhandlungen
Halle 18 März Das hieſige königliche Landgericht

IV Civilkammer erkannte in einem heute abgehaltenen
Termine in dem Prozeß Erben Grafen Mansfeld in Prag
und Wien wider den Preuß Staat wegen Rechnungs
legung über das ſequeſtrirte Vermögen die Aktiv
Legitimation von vier der Kläger Colloredo an dagegen
wurden durch Theilurtheil die drei weiteren Kläger der m

t

der Klage abgewieſen Neuer Termin ſteht zum 7 Okt an
Generalbevollmächtigter der Kläger iſt ein hieſiger Groß

Leipzig 17 März Das Schöffengericht zn Wurzen ver
urzener

induſtrieller

zu 200 M Geldſtrafe bezw 1 Monat Gefängniß Das Land
gericht zu Chemnitz verurtheilte den Redacteur Fröh lich aus
Burgſtädt wegen Beleidigung zu 1 Jahre 4 Monaten Gefängniß
den Mitangeklagten Grün berg zu 100 M Geldſtrafe

2

Spielplan des Stadttheaters zu Halle

Sonnabend 18 März Der Hüttenbeſitzer
Sonntag 19 März nachm Zwei glückliche Tage

abends Gavalleria rusticana hierauf
Aleſſandro StradellaMaria StuartMontag 20 März

Dienstag 21 März Der Prophet
Mittwoch 22 März Der Schwur Das Buch Hiob

Ballet Jn CivilDon nerstag 23 März z e J geren Benefiz für
rie dau

24 Die i eSonnabend 25 März Die Großſtadtluft
Sonntag 26 März Oberon

Auswärtige Theater

Sonntag den 19 März
Magdeburg St Th Rheingold
Leipzig Neues Theater Mignon vorher Der Bergget

Altes Theater Die Fx t in derman
weilt

Deſſau Hof Th Aſchenbrödel
Weimar Hof Th TannhäuſerAltenburg Hof Th ar und Zimmermann
Rudolſtadt Fürſtl Th Spottvögel
Meiningen Hof Th Aus Goethe s luſtigen Tagen

Für die Redaktion verauntwortlich Für Politik Dr Oscar Linkeund weil der pan amerikaniſche mit dem internationalen medizi
ziniſchen Kongreß in Rom im September d kollidire Hier für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für

Feuilleton 2c Albe rt Herling ſämmtlich in Halle

lokale Raſſe Der Staar neigt überhaupt wie alle weit ver
breiteten häufigeren Vögel zur Bildung ſolcher Raſſen So
hat er auf den Faröern einen merklich längern Schnabel was
natürlich irgend einem Spezialfabrikanten völlig genügt ihn
als neue Art Sturnus faroeensis hinzuſtellen Brehm
der Vater löſte nach ſeiner beliebten Art unſere gemeine
Staarart Sturnus vulgaris in ſieben einzelne Arten auf

Das Volk das wie wir ſahen dem Vogel ſehr zugethan iſt
und ihm un das Verkleinerungswort von Matthias
T Matz beigelegt hat nennt ihn in verſchiedenen Gegenden
Deutſchlands im übrigen verſchieden aber immer mit Namen
die mehr oder weniger einen Ton ſeines Geſanges wiedergeben
tbeuſo die Tſchechen bei denen er ſehr ſchön onomatopoetiſch
Schpatzſcheck heißt Vielleicht daß aus dem näm
lichen Grunde auch die Benennung Matz Anklang fand

Das wäre ein kurzes Chargkterbildchen vom Staar Wir
wollen froh ſein daß er wieder da iſt W x

Aus den Sturm und Drangjahren Offenbach s
Wer kennt ihn nicht den die geiſtreichen Franzoſen von ehemals

er Mozart der Champs Elyſées genannt haben Wenn man
dte von Jacques Offenbach dem genialen Komponiſten
di Hrpbeus in der Unterwelt redet ſo pflegt man dabei ja wohl
ie Miene ſittlicher Entrüſtung zur Schau zu tragen und zu be

r nern daß ein wirklich großes Talent ſich ſo ern den konnte
da T der Schöpfer der modernen Operette zu werden aber
atte en wir nicht daß ſelbſt ein Richard Wagner die Eigen
wigteit einer ſolchen Muſikerſcheinung ſehr wohl zu würdigen
übte Der Dichterkomponiſt von Triſtan und Jſolde und der

Annütbige Parodiſt der ſchönen Helena
di ber was wiſſen wir eigentlich von dem äußeren Lebensgange

enbach 82 Faſt gar nichts wenn uns nicht der liebenswürdige
i deulſche Komponiſt des Aleſſandro Stradella der Marthar edrich von Flotow einige Notizen hinterlaſſen hätte
Ja wir in folgendem uns anſchließen wollen
a es Offenbach ſo lebt der Schöpfer der nicht mehrpr Kſiſch gewiebenen ſondern international gewordenen Operette

d h ider Mitlebenden Weiler Jn Wirklichkeit führte

Paris ging muß man verzeihlich finden zu jener Zeit war
Paris in der That die ſpäter von Victor Hugo beſungene Haupt
ſtadt der Welt Wir wiſſen ja wie noch Wagner in den ſechziger
Jahren ehe es ein Deutſches Reich gab von einem Erfolge
des Tannhäuſer in Paris wer weiß welche Wunder erwartete

Der arme Eberſcht ging alſo nach Paris gleich zahlloſen
anderen deutſchen Muſikern um hier ſein Glück zu ſuchen Gleich
allen bedeutenden Naturen ging es ihm anfangs herzlich ſchlecht
er hatte nur einen Schüler und was ihm der brave Kantor Juda
Eberſcht aus Köln für die erſte Zeit nachſenden konnte darüber
haben wir leider keine Poſtanweiſungen als Beleg Dreiſtellige
Ziffern werden kaum genannt worden ſein

Aber der Celloſpieler Eberſcht erfreute ſich der Gunſt des um
neun Jahre älteren Freiherrn v Flotow der in dem ſchlichten
Menſchen den gleichſtrebenden Künſtlergenoſſen verehrte Anti
ſemitiſche Velleitäten waren damals noch nicht Mode

Durch Flotow wurde unſer Held in den Salon einer damals
rn Muſikfreundin der Gräfin Bertin de Vaux eingeführt

Sein Glück war mit dieſem Tage entſchieden aber mit demſelben
Abend war auch ſein Name verwandelt

Eberſcht ſagte er ſich kann kein ausſprechen
Als er daher mit Flotow in den Salon eintreten wollte und

der Diener nach franzöſiſchem Brauche den Namen in den
Geſellſchaftsſaal hineinrief da hieß es nicht Monſieur Eberſcht
ſondern Monſieur Jacques Offenbak Offenback ein Franzoſe
kann bekanntlich kein deutſches ch ſprechen und wollte man ihn
auch mit der Strafe der Guillotine bedrohen

Mattre Offenbach blieb aber noch jahrelang in e be
ſcheidenen Stellung obwohl ſein Talent gleichſam aus dem Steg
reife leicht prickelnde Melodien zu erfinden kein Geheimniß mehr
war Ein vrigineller Verſuch wie Flotow ſagt e

abeln in Muſik zu ſetzen glückte und verſchaffte dem beſcheidenen
Bilergeliſten in rein muſikaliſchen Kreiſen Anſehen und

eliebtheit
Aber was iſt ein Künſtler ohne Liebe Auch Jacques Offen

bach hatte bald von Gott Eros ſeinen Naſenſtüber bekommen
eine dunkeläugige ſchöne Spanierin hatte es ihm angethan ſieatte nichts er batte nichts zu einem Ehebündniſſe lagen alſo
eine Hinderniſſe im Wege Aber doch er war noch immer Jude

und ſie eine Katholikin Wenn König Heinrich IV der ehemalige
Proteſtant ſagte Paris vaut bien une messe kann man es einer
armen Künſtlerſeele verdenken wenn ſie um der Liebe willen
den Glauben wechſelt Jacques Offenbach wurde KatholikW eben wen er hießger angenehm klingenden Namen er hieß eigentlichde der cht und war als Eohn eines israelitiſchen Kantors

Don am 21 Jan 1819 geboren
er der das Violioncellſpiel als Berufsfach ergriffen

empfunden als wieder ein armernach e

ſeine Gönnerin die Gräfin de ar dgrt ſeine Taufpathin
und Taufpathin ſowie die Ehefrau Offenbach s

Sünder dem allein
ahen ſicherlich innerung an das ſogen

Dieſe Liebe war ſein Glück Sein Weib war ſein Stern in
den trüben Tagen der Noth Und in den Tagen des Reich
thumes des Prunkes da war ſie ſeine Gebieterin

Ehe der Komponiſt Offenbach ein weltgeläufiger Name wurde
nahm er kurze Zeit die Stellung eines Kapellmeiſters an dem be
rühmten Théätre frangais ein Man kennt ſolche Stellungen wo
es ſich bei Schauſpielen meiſt um heruntergeleierte Zwiſchenakts
muſik handelt Aber ſchon hier faßte Offenbach ſein Amt anders
auf Statt alter abgedroſchener Tanzweiſen gab er eigene Kom
poſitionen dazu der ſchwarze Modefrack die weißen Hand
ſchuhe das imponirte

Da kam die große Weltausſtellung des Jahres 1866 Wie
wäre es meinte ein Freund wenn in der Nähe des Glaspalaſtes
ein kleines Theater erbaut würde

Eine Art Singſpielhalle dachte Offenbach Der Gedanke zündete
Offenbach erhielt die Erlaubniß nahe dem Jnduſtriepalaſte ein
ſolches Theaterchen zu erbäuen

Aber Theaterfreiheit gab es damals 1866 noch nicht Die
ſogen lyriſchen Theater erhoben Widerſpruch und ſo durfte er
ür ſeine Bühne nur Stücke ſchreiben in denen höchſtens 4 Per
onen auftraten Von einem Chore durfte gleichfalls keine Rede ſein

Dieſe Künſtlernoth wurde für ihn zu einer Künſtlertugend
Mit ſeinem erſten Werke Die beiden Blinden hatte er einen

großen Erfolg andere nicht minder durch den Text wie durch
diskrete Behandlung der Jnſtrumente reizende Einakter folgten
Tout Paris war entzückt Und wer iſt nicht heute noch entzückt
wenn er Werke wie die Verlobung bei der Laterne hört Die
Bergtreppe zur Hochebene des Ruhmes war damit erſtiegen Was
Offenbach dann noch geſchrieben hat bedarf hier keiner Erwähnung
i Es iſt weltbekannt Erreicht hat ihn keiner ſeiner Nach
olger
Nur gegen einen Vorwurf ſei er zum Schluſſe noch geſchützt

man nennt ihn gewöhnlich den Erfinder des nicht n vornehmen
Pariſer Volkstanzes des Cancan der egiſrirte ängſt vor ihm
den tanzte man auch in der eloserie des lilas und in anderen
Balllokalen ſogar nach Melodien von Mozart Meyerbeer Haléoy
u a Offenbach brauchte ihn nur im parodiſtiſch burlesken Sinn
um in ſeiner Weiſe künſtleriſche Wirkungen zu erzielen

Und wenn am Schluſſe des Orpheus der ganze Olymp mit

igetg d e e 3 r Lkeotdieſe Erfindung nicht eine riſtophane
Aber ung Offenbach ſtarb am 5 Oktober 1880 in Paris

Mehr als 102 Oper darvnter rin Dy e
hrieben alſo faul iſt er nie geweſen So lan rzweite Kaiſerreich lebt wird auch ſein

Name leben ja wie mit Beſtimmtheit anzunehmen iſt ſogar

ligmachenden Schoß der katholiſchen Kirche gewonnen war noch etwas länger Oskar Kleiu
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n 5 ln Tota Ausverkauf wegen Gescht äſts Verlegung

uachNr 49 Gr Alxichſtraße AUr 49 im Neubau des Alken Deſſauer
Um möglichſt ſchnell zu räumen werden ſämmtliche Lagerbeſtände S Zu wen nur annehmbaren Preise O absgegeben als ganz beſonders

vreiswerth offeriren wir
Einen Poſten abgepasste Gerstenkorn andtücher Stück 14 Pfg
Einen Poſten abgepasste reimleinene Drell Handtücher Stück 28 Pfg
Einen Poſten abgepasste Prima leinene Bamast Iandtücher Stück 43 Pfg
Einen Poſten Prima leinene Tischtücher Stück 57 Pfg
Einen Poſten Prima leinene Wischtücher Stück 14 Pfg
Einen Poſten Prima leinene 514 Servietten Stück 23 Pfg
Einen Poſten blaubedruckte Hausschürzen Stück 38 Pfg
Einen Poſten Eisasser Bett Cöper nur neueſte Muſter 22 25 und 27 Pfg
Einen Poſten IIalb Lama zu Hanuskleidern 17 Pfg
200 fertig genähte grosse Bettbezüge mit 2 Kissen 3,45 Mk
Ein großer Poſten Rester die ſich in letzter Zeit angeſammelt haben als

Leinen Iemdentuch Bettzeuge Bett Inlett Hemden Barchent Jacken Barchent Schürzenleinen einzelne HandtücherTischücher Servietten u s w werden bedeutend unter Einkanfspreis r e
Der getaig e feste Verkaufspreis ist auf i eden BDtiqueit deutlich anit Zahlen vermerkiS A Henze NMachf Iuh Doebel Vebbe

am Markt 22 HDolke schiüülers hof 22 am Markt
u n e i Abends 7 See v

v m z J a J See 4re e S e r S S S S r nene e S 3 oS 4 c Ba S e c S e r S S d S e e e e e e c e c e t S S h Se e er e W F S J S e s e e e Wu e d S W S c c J J e 5 e e an 7 n c v e 2 b 7e e 4 ehe e S e d W e en ehe e e e S re m h
J x r g

re Robert Plötz
17 Feipgerſe m

Stern sches
Conservatorium

der Musik

Be rinVWuhelmstrasse 20
gegründet 1850Directorin Jenny Meyer

an Beirath Gerusheim
apellmeister Kleffel
afnahmePratung 5 April 9 Uhr I iſt jetzt mit allen Neuheiten Ateger Saison ausgeſtattet und halte ich daſſelbe zu billigſten 5

Sommercursus G April Preiſen beſtens empfohlen ea Conservatorium Ausbildung Meine Muſterkarten in Tapeten ſind an folgenden Orten an den bekannten Stellen vertreten undin re i r werden Beſtellungen darauf ſofort vermittelt
So u 2 ollständige AusbBühne c Seminar z Specielle Aus Ale S 233 Trapeze Stüc 2 225 2,75bildung von Gesang und Clavierlehrern Bornſtedt b/Eisleben Landsberg Stedten und 3t e Cönnern Kl Mansfeld Stumsdorf Ringe mit Lederüberzug Paar 47 f h Crumpa bMücheln St Mansfeld Sultitz b/Brehna 375 und 50Tenny Meyer roh Freybürg all Werſeburg Salzmünde Compi Turnapparate beſtehendGernsheim Kleſfel Papen Gnetſch Mücheln Teutſchenthal aus Trapez Ringen und Schaukeldick Dreyschock v d Sandt Geröſtedt Nebra an Wansleben 8,25 9,50 und 13,50E E Tuaubert Wolf Florian Hardisleben Oppin Wettin I Kindersehaukein Stück 2,75Zajte badisch Kammervirtuose Ex Holleben Sſtran Wiedemar I 3 3,50 und 4,50T h Espenhahn königl öhnſtedt Raßnite Zörbig sieher heitssechaukeln mit Netz

mmer Musiker tück 5Programme gratis durch Unterzeichnete t Rienlg MUanteln in jeder Größe
enny o er Muſſterkarten können auch an anderen Plätzen noch abgegeben werden Robert P z

r iedrich Arnold J Ulrichfr 17 Teipzigerſr I

h ü u n 2Iars Ian en mer le Eigenes Fabrikat3200000 eW
W Am eriean Steam Laundry V Ag

95 ä JGeiſtſtraße 24
ſorgſamſte und prompteſte Ansführung aller Arten von

HEduiS WW aäs elu Gr u H KrasemannGardinen Oberhemden Kragen Manſchetten S De 19

S9 e See on Rehſeteſfeen

Garrne en
Aroße Auswahl ſchöner neuer Muſter und beſtes ſolides Fabrikat

Gardinen BRester
zu 1 2 und 3 Fenſter paſſend anſtergewöhulich billig bei

Dwmil Höschel
22 Sr Arte 52

SchultornisterSchultaschen
Büchermappen
Bücherträger

empfiehlt

e e e und LederwaarenWer geſund bleiben willVerein cheng 12 Huſuren r ſlegs m x genieße die nach hygieniſchen Grundſätzen höchſt ſchmackhaft r Speiſen der Ean de Golognene h ugegen 0 I Dr E Meitzen am D m u Köln
Sonntag den 19 Wir Nachmittag 4 Uhr Generalverſammlung im a 3 e s an gegründet i

n ch reller Tagesordnung 1 Aufnahme neuer Mit Große Ulrichſtraße 26 27 I allein echt zu haben beiS e h h V e ſebarat W u dem Hauſe Robert JlorsParfümeriet J J e Son den 19 n Mts Wegen meine e Geſchäſtorume bis 7 Uhr Abends die

rn 53 Markt 4FNeen Am R en s Wü Z Markt 4

e h e S e d e r S S S e er SFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel e Mit 3 Beibläkteru 4
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